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Halle und Umgegend
Halle den 31 Januar 1918

Amtlicher Teil
Ausgabe von Einkaufsſcheinen für Molkerei Erzeugniſſe

Magermilch und Quark d
den 9 dsVom Montag den A, bis einſchließlich Sonnabend

erden in den ſtädti Je Markenausgabeſtellen zugleich mit den
agermilchHBrotmarken Einkaufsſcheine für Molkerei Erzeugniſſe

und Quark für Kinder von 12 Jahren ausgegeben
Bei der Abholung der Einkaufsſcheine iſt vorzulegen

a der Lebensmittelſchein des Haushaltes dem der Verſorgungs
berechtigte angehört

De h Geburtsſchein ſtandesamtliche Geburts
Die Regelung des Verkaufs von Magermilch und Quark er

jolgt durch beſondere Bekanntmachung

Der ſtädtiſche Verkauf von Gemüſekonſerven
wird am Sonnabend den 2 Februar 1918 in der Talamtſchule zu
den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen fortgeſetzt Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 3501
bis 7000 vormittags von 819 1 Uhr Es können nur diejenigen
Haushalte Berückſichtigung finden welche die auf ihren Haushalt
ntfallende Menge in den Kleinhandelsgeſchäften noch nicht ent
zommen haben Abgegeben werden die Gemüſekonſerven gegen
Entgegennahme des Abſchnittes 130 des Warenbezugsſcheines 12
Jeder Abſchnitt berechtigt zum Bezuge von 1 Pfund Konfſerven

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Montag den

Dienstag den und Mittwoch den 6 Februar 1918 bei den
von ihnen gewählten Großfirmen den in nächſter Woche zum
Verkauf gelangenden Kunſthonig abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Die verſchiedenen Bekanntmachungen des Magiſtrats und
oer Ortskohlenſtelle über die T kſunns ſind zur
beſſeren Ueberſicht zu einem Heft vereinigt worden Das
Heft iſt gegen eine Vergütung von 1,00 Mk in der Rathaus
inſpektion Marktplatz 1 Zimmer Nr 1 erhältlich

die Kohle iſt knapp hHolz aber reichlich vorhanden
Trotz der vielen Hinweiſe iſt immer noch nicht die Er

enntnis durchgedrungen daß die im Mai v J den einzelnen
Haushakten zugeteilten Kohlenmengen nicht geliefert werden
können weil eben die der Stadt Halle vom Reichskommiſſar
zugewieſene Menge ſehr viel geringer iſt als ſeiner
zeit angenommen worden war Alle Anträge die nur aus
dem Grunde geſtellt werden weil die bisher gelieferte Menge
hinter der Zuteilung zurückbleibt können daher keine
Berückſichtigung finden

Dam t aber ſolche Haushalte die ihren Kohlenvorrat faſt
verbraucht haben mit der noch vorhandenen Menge länger
reichen können empfehlen wir immer wieder die Be
zutzung von Brennholz Dieſes iſt von der Orts
kohlenſtelle in reichlichen Mengen beſchafft und den Firmen
Fr Jeſau Mehnert Müldener Buchmann Co G Pauly
Proepper Co Glückauf Kohlenkontor und Müller
zum Verzauf überwieſen worden Bezugsſchein iſtnicht erforderlich Auch Geſchäfte rden und An
jtalten werden ebenfalls auf die Benutzung von Brennholz
erwieſen Bei größerem Bedarf kann Holz auch waggon
veiſe durch die Ortskohlenſtelle bezogen werden

Keine Stadtverordnetenſitzung
Am Montag den 4 Februar keine Sitzung der Stadt

jerordneten

Lokaler Teil

Stäötiſcher Haushaltsausſchuß
Keue Kriegsbeihilfen für die ſtädtiſchen An
zeſtellten Beſondere Zuwendungen für die
beſoldeten Magiſtratsmitglieder Eine Stif
tung von 70000 Mk für Kriegerhinterbliebene

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß wählte in ſeiner geſtrigen
Sitzung zum Vorſitzenden Herrn Bankier Kurt Steckner zum
tellvertretenden Vorſitzenden Herrn Kaufmann Manſchewſki

Mit freudigem Dank wurde die Mitteilung entgegengenommen

daß die A Riebeckſchen Montanwerke 70000 Mark für
Kriegerhinterbliebene der Stadt Halle geſtiftet haben und die
Annahme der Schenkung beſchloſſen

Weiter beſchäftigte man ſich mit der Erhöhung der Kriegsbei
hilfen für die ſtädtiſchen Angeſtellten Die Kriegsbeihilfen die
neben den Teuerungszulagen gegeben werden ſollen nicht auf ein

mal wie es der Staat tut ausgezahlt werden ſondern in ſechs
Monatsraten Beſondere Kriegsbeihilfen erhalten unſere
ſtädtiſchen Bedienſteten bekanntlich ſchon jetzt Man beſchloß alſo
gemäß dem Magiſtratsantrag

die Beihilfen für die nächſten ſechs Monate für die Unver
heirateten mit einem Einkommen bis zu 6000 Mark von 25 auf
45 Mark im Monat zu erhöhen Die Verheirateten mit weniger
als 3200 Mark Einkommen ſollen ſtatt bisher 39 Mark künftig
30 Mark erhalten die Verheirateten mit einem Einkommen von
3200 6000 Mark jedoch ſtatt bisher 45 Mark künftig 90 Mark
die mit einem höheren Einkommen als 6000 Mark gegenüber

0 Mark bisher künftig 120 Mark Für jedes Kind werden den
Familien von nun ab auf ſechs Monate je 12 Mark gezahlt
während der Satz bisher 6 Mark betrug

Jm ganzen ergibt ſich dadurch für den Stadtſäckel ein Mehr
aufwand von etwa 280 000 Mark Es wurde mitgeteilt daß dieſe
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Sätze zum mindeſten ſo hoch ſind wie die vom Staat in Ausſicht
genommenen ja noch etwas höher

Aus dem Ausſchuß heraus wurde der Antrag geſtellt auch die
Magiſtratsmitglieder bei der Bewilligung der Kriegsbeihilfen
nicht zu übergehen Man beſchloß demgemäß jedem der 9 be
ſoldeten Magiſtrats mitglieder vierteljährlich
500 Mark als beſondere Kriegshilfe zu zahlen
und zwar auch auf ſechs Monate Das macht für den Einzelnen
1000 Mark ſo daß eine Ausgabe von 9000 Mark für den Stadt
ſäckel entſteht

Die Errichtung eines zweiten ſtädtiſchen Theaters
ein Projekt über das wir geſtern ausführlich berichtet haben
fand im Ausſchuß warme Fürſprecher Faſt einſtimmig erklärte
der Ausſchuß ſein grundſätzliches Einverſtändnis Als Grund
ſtock wurden 43 000 Mark aus den Mehrüberſchüſſen des Stadt
theaters zurückgeſtellt

Der Haushaltsplan der Röſer Stiftung wurde genehmigt
desgleichen der Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria
Stiftung Der Annahme eines Legats zur Pflege eines Erb
begräbniſſes ſtimmte man zu weiter genehmigte man die Um
wandlung einer Lehrerſtelle am Lyzeum in eine Zeichenlehrerin
ſtelle Dafür ſoll die nächſte freiwerdende Lehrerinnenſtelle in
eine Lehrerſtelle umgewandelt werden Für die Jnſtandſetzung der
Maſchinenanlagen des Schlachthofs wurden aus dem Erneuerungs
fonds 3000 Mark bewilligt und für bauliche Veränderungen in
der Aſſeſſor MüllerStiftung 6500 Mark in den Etat eingeſetzt
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FAllgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche IJntereſſen
Generalverſammlung Friede auf Erden

Die ſtädtiſche Wurſtfabrik
Jn der geſtrigen Generalverſammlung die Herr Oberingenieur

Minner leitete erſtattete Herr Jnſtitutsvorſteher Starke den
Jahresbericht aus dem hervorgeht daß der Verein im verfloſſenen
Jahre noch eine regere Tätigkeit entfaltet hat als im Vorjahre
Alle wichtigen Fragen der ſtädtiſchen Verwaltung ſind verhandelt
worden darunter auch namentlich die Ernährungsverhältniſſe
Ferner der Ankauf des Ritterguts Seeben der Stadtbahn die
Neuordnung des Umſteigeverkehrs uſw

Herr Graveur Breitter gab den Kaſſenbericht der ein Ver
mögen von 3538 Mark darunter 2000 Mark Kriegsanleihe aus
weiſt Den verſtorbenen Vorſtandsmitgliedern Stadtrat Arndt
Schneidermeiſter Andrees und Kaufmann Buttermilch wurde ein
ehrender Nachruf gewidmet Bei der Vorſtandswahl wählte man
einſtimmig Herrn Minner Herr Rösner als Vorſitzender
vom 3 kommunalen Bezirksverein legte ſein Amt nieder An
ſeiner Stelle wurde vom 3 Bezirksverein Herr Stadtverordneter
Berghaus in den Vorſtand des Bürgervereins gewählt Herrn
Rösner wurde für ſeine eifrige Tätigkeit Dank abgeſtattet

Der Vorſitzende teilte mit daß der Verein ſich an der Ver
anſtaltung von Vorträgen für die Kriegsan
le i he beteiligen werde Jn dieſem Monat noch ſoll ein ſolcher
Vortrag ſtattfinden bei dem man auf eine ſtarke Beteiligung der
kommunalen Vereine rechnet

Danach hielt Herr Sanitätsrat Dr Herzfeld einen Vor
trag über das Thema Frieden auf Erden Seine Dar
legungen gipfelten in den Sätzen Die bisher vorgeſchlagenen
Mittel den Krieg aus der Welt zu ſchaffen wie die allgemeine
Abrüſtung Völkerſchiedsgericht internationale ſoziale Demokratie
Verzicht auf Gebietserweiterungen und ſonſtige Entſchädigungen
nach ſiegrei Kriegen uſw ſind für die Erhaltung des Friedensteils wertlos W geradezu a er
Betrachtungen zog der Redner uß Ein ſchwaches
S de Wer Krieg ohne Ende ein ſtarkes Deutſchland iſt der

eden
Herr Minner behandelte danach auf Grund einer Schrift

von Wilhelm Jacob Berlin betitelt Eiſen und Brot dasſelbe
Thema das zu einer recht lebhaften Ausſprache führte Das Ziel
der Broſchüre iſt Man gebe uns Eiſen Brot und mehr Land

und wer erhalten unſer Leben ſchonen unſer Blut und bauen
wieder eine neue glückliche Zukunft auf Auf eine Stellung
nahme zu den Ausführungen verzichtete der Verein da das nicht
Aufgabe eines kommunalen Bürgerverbandes ſein könne

Jn vorgerückter Stunde wurde dann noch das Thema

Die ſtädtiſche Wurſtfabrik
behandelt Zunächſt wurden Klagen wiedergegeben daß die
Wurſt von fehr geringer Qualität ſei Die ſtädtiſche Wurſtfabrik
ſei zudem eine Gefahr für die Selbſtändigkeit des Schlachterge
werbes das ſchon genügend in ſeiner freien gewerblichen Tätig
keit gebunden ſei Die Gründe die für die Errichtung einer ſolchen
zentraliſierten Wurſtfabrik angeführt werden beſſere Ausnützung
des knappen Materials ſeien wohl nicht ſtichhaltig

Demgegenüber legte in der angeregten Debatte der Ober
meiſter der Fleiſcherinnung Herr Schliack dar Die Stadt hat
ſich mit aller Macht dagegen gewehrt eine ſtädtiſche Wurſtfabrik
zu errichten Ramentlich Herr Stadtrat Kinne hat in der
dankenswerteſten Weiſe für die Nöte ves Fleiſchergewerbes Jnter
eſſe und Verſtändnis gezeigt Aber man mußte dem Druck von
höherer Stelle nachgeben Die Reichsfleiſchſtelle befürchtet daß
wenn die Fleiſcher die zugeteilten Fleiſchmengen ſelbſt zu Wurſt
verarbeiten die gleichmäßige Verteilung nicht ſo gut gewahrt ſei
wie bei der Zentraliſation der Wurſterzeugung Es könne da doch
ſo manches Stück Wurſt markenfrei abgegeben werden Vorläufig
handelt es ſich bei unſerer halliſchen Wurſtfabrik nur erſt um
eine Probe Anerkannt müſſe werden daß die Meiſter in Halle
bisher ihre volle Schuldigkeit getan haben Jn Halle beſtand
ſchon in der Geiſtſtraße eine Wurſtfabrik die der Redner mit noch
zwei Meiſtern zur Erzeugung von Wurſt für Schwerſtarbeiter vor
Jahresfriſt eingerichtet hat Dorthin wurden die eingeführten
Organe Lebern uſw aus Dänemark abgeliefert und für die
Schwerſtarbeiter zu Wurſt verarbeitet Daß ſich aus dieſem ſcharf
geſalzenen Material keine ſo gute Wurſt herſtellen läßt wie aus

friſchen Organen leuchte ein Jn Magdeburg wurde dann von
der Provingialfleiſchſtelle eine zweite derartige Fabrik eingerichtet

aaleFeitung

Von der Wurſt blieben 90 Proz den Schwerſtarbeitern 10 Prosbebielten die Fleiſcher Jn dieſe Wurſtiabrik iſt un neuerdings
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als die Stadt jenem Druck von oben nachgeben mußte die ſtädtiſche
Wurſterzeugung hineingelegt und den Fleiſchern iſt damit wieder
ein Teil ihrer Selbſtändigkeit genommen Wir Fleiſcher haben
uns ſelbſt dagegen gewehrt wir ſagten daß bei dem bisherigen
Zuſtande die armen Leute noch Wurſtſuppe erhalten konnten uſw
Aber die Behörde ließ unſere Erwägungen nicht gelten

Jetzt ſtellt nun der Magiſtrat alles Material von unſerem
Schlachthof der Wurſtfabrik zur Verfügung alſo friſche Organe
Schweinebäuche uſw und da kann ich Jhnen verſichern wird
die Wurſtfabrik recht gute Ware liefern

Sie wird in keiner Weiſe hinter Magdeburg zurückſtehen das
ſchon längſt die Wurſterzeugung zentraliſiert hat Entſchädigt
werden die Meiſter für den Ausfall den ſie durch die Entziehung
der Wurſterzeugung haben nicht Der Direktor des Nahruness
mittelunterſuchungsamtes Herr Dr Bauer nimmt wöchentlier
Proben von der Wurſt und er hat nichts zu beganſtanden Alſe
mit der Qualität wird die Bürgerſchaft recht zufrieden ſein können
dennoch dünſchte ich ſehr daß unſeren Schlachtermeiſtern weite
die Wurſterzeugung überlaſſen bliebe

Die Verſammlung beſchloß das Thema auf die Tagesordnung
der nächſten Verſammlung zu ſetzen damit die Meiſter die neu
lich im 4 kommunalen Verein ernſte Klagen geführt haben ſid
zur Sache nochmals öffentlich äußern können

Ernſt Fahn in der Literariſchen Geſellſchaft
Drei Jahre lang klaffte eine Lücke im halliſchen Geiſte

leben Die Literariſche Geſellſchaft ſah kriegshalber vo
der Veranſtaltung ihrer wertvollen Abende ab Schließlich
ſiegte aber doch die innere Kraft des guten Zweckes über di
Macht der widrigen Zeitverhältniſſe und ſo verſammelte
ſich denn am Donnerstag die Mitglieder zum erſten Male
wieder Allerdings nicht in dem für edle Ziele beſonders
geeigneten Saale der Loge zu den 3 Degen er dient dem
Vaterlande als Lazarett ſondern im Thaliaſagle Aher
auch hier blieb nicht ein Platz leer im Gegenteil die Freud
über den Wiederbeginn der Literaria Abende ſprach aus
allen Geſichtern Ja ſie wurde verdoppelt durch den aus
gezeichneten Griff den der kundige Vorſtand für dieſe erſte
Zuſammenkunft getan hatte indem er keinen Geringeren ols
Ernſt Zahn an den Vortragstiſch bat Der große Schweiz
Dichter iſt in Halle wohlbekannt Eine frühere Vorleſung
und die Güte ſeiner Schriftwerke ſchufen ihm bei uns läng
eine Gemeinde von ungewöhnlich ausgedehntem Umfang
Die ſogenannte Brücke zwiſchen dem Dichter und der Zuhörer
ſchar beſtand daher von vornherein mit der Sicherheit eines
kunſtgerechten Bauwerkes über das Ernſt Zahn freigebig
neuen Geiſtesgenüſſen geleitete Er begann mit der Verſiche
rung doß er ſehr gern in das Land gekommen ſei deſſen
Söhne durch ihre Heldentaten aller Welt Hochachtung ab
zwingen las dann ein formſchönes Gedicht an ſeine ſchwetze
riſche Heimat als das Eiland des Friedens an dem ſich dieWogen des Rieſenkampfes ſchäumend brechen Die Gedanken

tiefe einiger weiteren poetiſchen Gaben bewies ferner wie
gründlich Zahns Dichterherz das Weſen unſerer ſiegreichen
Feldgrauen verſteht wie ſein Genius aber auch die innerſte
eebenentwicklung des jungen Mädchens zu ſchildern ver

mag das zur ernſten in ſich gefaßten ſtillen Kriegers
frau als keine Antwort mehr auf ihre Briefe aus
dem Felde kommt So iſt Meine kleine Schweſter ein
Kabinettſtück dem man er lauſchte Nicht minder
feſſelten die reizvollen Einblicke in Zahns Leben in der
Sprache wie in der Charakteriſtik knapp gehaltene dabei
deſto genauere Schlaglichter auf das Elternpaar in ſeine
pflichtenreichen Liebestreue auf Weib und Kinder wie ou
Göſchenens hartes Bergland über den der Glanz des Damma
firns gleich über Zahns Poetenkunſt verklärend leuchtet
Nach einer kurzen Pauſe folgte die Erzählung Cäcilie Die
ungekünſtelte vornehme Art des Dichters feierte auch
darin den verdienten Triumph vom Herzen zum Herzen zu
gehen Ein einziges Wort kennzeichnet oft ganze Gedanken
reihen eröffnet Ausblicke erweckt eine Kette von Ahnungen
offenbart den Kern der Seele So wurde die Geſchichte von
der Cäcilie Kämpf die von Jugend auf anders iſt als alle
in Reußkirchen bis eine Violine und ein Tanz den in ihr
ſchlummernden geheimnisvollen Trieb auslöſen um ſie im
Zauber der Mondnacht beim Geigenklange in den Tod tanzen
zu laſſen ſo wurde dieſe Fabel aus ihres Schöpfers Munde
zum Erlebnis für jedweden Zuhörer Der Bluſt der Maten
nacht das Blühen der Natur das Aeußere und Innere der
Menſchen gewannen greifbare Geſtalt durch die Perſönlichkeit
des Künſtlers Ernſt Zahn

Nennt aber ein Goethe die Perſönlichkeit das höchſte Glück
der Erdenkinder ſo müſſen auch wir dem Dichter und der
Literaria herzlich danken für dieſe Stunde des Glas
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Apollo Theater
Derfidele Bauer treibt ſein munteres Weſen nun ſei

geftern Donnerstag auch auf dieſer Bühne Ueber dieſe Operette
die der Textverfaſſer Viktor Leon und der Tonmeiſter Leo Fall
bekanntermaßen aus Rührſeligkeit und derber Komik zuſammen
geſchweißt haben die aber der Muſiker mit einer Fülle leicht ein

r Melodien umkleidete brauchen wir uns nicht in tief
nigen Betrachtungen verlieren Die Akten über den Fall Le
ll als Tonſchöpfer des Fidelen Bauer ſind geſchloſſen Nur

über die Aufführung einige Worte
Leider hatte das Rebelwetter der letzten Tage auf die Stim

men der Sänger und Sängerinnen einen wenig günſtigen Einfluß
ausgeübt Durch den Genuß roher Eier der wohl ſonſt als
Stimmenklärungsmittel diente ließen ſich die Wirkungen un

res feuchtkalten Klimas nicht wieder gut machen denn hierfür
len bekantlich die Rohſtoffe in ausreichender Mee nge Dieund darum auch das Stadternährun gsamt zeigen in der
ieferung mit Eiern eine auffällige Zurückhaltung Man er

ſieht hieraus bis zu welchen Folgen ſich die Schwierigkeiten auf
dem nsmittelmarkte zu ſteigern vermögen de lbſt ganzunmittelbar in unſer Kunſtleben eingreifen e le wir uns
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denn in der auf eine kurze Be ung der durchweg mit der mpfung u worS guten ung beſchränken in ein e re v Paſſierſcheine re r
itterungsumſchlag auch günſtig auf die Stimmung der Sänger ausweiſe zu Reiſen nach dieſen Gebieten

inwirken wird
Mit mehr oder weniger gutem Erfolg mühten ſich die Darteller um Wie Beherrſchung der bbecoſterreih Mundart

Aber r eine nordden Sunge bietet ſie der
ju viele als daß der Slſerreise eine reine ungetrübte Freude

Dafür orddeutſchendaran hätte haben können u

Ohren um ſo verſtändlicher ein Vor allem zu loben iſt die ab

Foe un ſlerlanasllebe
i rnehme irkung ei ten die faünſtter zeigen dank e gebeten Ablieferung

leitung von dem Beſtreben r alle anderen ne Gipfel zu wollen So entſteht denn der do Golöſchmuckes
indruck des Einheitlichen man beinahe Wohl an die Ankaußfsſtellenanſtändigen Denno i rsdie Lihineen der Herren Otto Trimbur als

Franken in der TiteVingenz Euler als Dorfſpol und
Heinerle ſowie die der Damen Frl Bartlin

rl Dittmann als Gattin fans ſowie
Kuhdirn die mit dem kleinen legut beſcht Haus ſpendete

holungen zwang

eineung zu h ulcht
ren an Pocken erkrankt waren oder
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Amkliche Brkauntmachunger

Mitteilungen
der Rohmaterialſtelle des Landwirtſchafts miniſteriums

Erhähung der Richtpreiſe für Serradellaſamen

chaftliche Sämereien die am 12 Dezember i n dir m
ür Landwirt Domänen und Forſten ſtattgefunden hat iſt
mit Genehmigung Kriegsarnäkrungsamtes eine Erhöhung der

r r e vereinbart wardan Es gelten von
n vom 7 Juli 1917 vereinbarten
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57 tat

z 4

22

l See V gefaht

Richtpreiserhöhnngen für irgend welche ke

ſoweit ſie von der D

Außerdem wurden folgende1 Jn der gegenwärtigen h v
re

ines

e
dem Bund der Landwirte und den offiziellen Saatzucht
anſtalten h gelten diepreiſe nicht ebenſo nicht für

Berlin den 5 Jannar 1018
Jch habe heute 2 Nachtragsbeka

1 Nr Paga
Spinnpapier T Zelſto
garnerz 10 12 e ſern Noon g R

ücht worden

Magdeburg den 1 Februar 1918
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Sonta

geſetzten Richt
Verkäufe nach dem Auslande

nntmachungen und zwar
150011 17 K R A zu der Bekanntmachung betreffend Beſchlagnahme von

F e Papierbindfaden ſowie Meldepflicht über Papier

12 der Bekann tmachung über Höchſtpreiſe für Spinnpapier
aller Art ſowie für Papiergarne und bindfäden Nr W III 700/5 17 K R A

Die Nachtrogsbekanntmachungen ſind in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffent

Generalleutnant

Jn der Domgemeinde findet heute Freitag abend s Uhr
Kriegsbetſtunde im Gemeindeſaal Kl Klausſtr 12 ſtatt ge
halten von Herrn Domprediger Prof D Lang
veſprechſtunde unter Leit ges en Werken e n

nde unter ung n Superintenim Vereinszimmer Peſtalozziſtraße 4 en Sellwis
Militäriſche Perſonalveränderunsen Zu Lts der Reſ be

fördert die Vizefeldw Borchert Halle a Jäger Mühl

o r
f

Rabe

Szene

Der

Stadttheater

i Th Faſter Aſchersleben die Vizewachtmſtr Zu ck

Vabld
dorf

Kögler c iep 2 w fitiet Halberſtadt Krapf Sangerhauſen SrinStendal S et z v ann Bernburg Wille Erfurt
Halle a

Theater Konzerte und Vorträge
Heute Freitag geht Mozarts Don Juan in

Sonnabend nachm 318 Uhr wird das Weihnachtsmärchen
Aſchenbrödel gegeben abends 716 Uhr die Oper Doktor und

Apotheker
zu ermäßigten Preiſen Die
Sonntag abend 718 Uhr Verdis Oper Othello

Heidelberg
WalhallaTheater Heute findet die Erſtaufführung der

überaus luſtigen OperettenBurleske Pſt Pſt von
Leonhard Haskel Muſik von Paul Lincke ſtatt Sonntag
nachmitta
dieſer Spielzeit bei kleinen Preiſen Jugendliche unter
17 We

Am Sonntag nachm gelangt als Fremdenvorſtellung
zur Aufführung Am

ontag Alt

144 Ühr iſt die zweite Fremdenvorſtellung in

aben keinen Zutritt Zur Aufführung gelangt
avorit

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitungs
2 Februar

Meiſt neblig trocken tagsüber etwas milder

Mitteldeutsche Privat Bank
Verwendung von Huflattich als Schweinefutter

wer e des Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſteriums
m Siegener und Sauerland iſt in der Kriegszeit derwurzHuflattich Potasites officinalis in großem pſange a

Schweinefutter verwendet worden Die Pflanze erſcheint als eine
der erſten im Frühjahr und iſt an den Rändern von Bewäſſerungs
aräben und Waſſerläufen ſowie auf Wieſen als ſich ſtark ver
mehrendes Unkraut zu finden Zur Herſtellung des Schweine
futters werden die Blätter und die Blütenſtengel des Huflattichs
re und gekocht Ueber das Ergebnis der Fütterung des

lattichs wird tet daß die damit gefütterten Schweinee e eher eh tiete We t Den d 3
gebracht werden nten wei uflattiein äußerſt nährſtoffreiches Futter darſtellt ſlatsich

Berlin den 5 Januar 1918
Bekanntmachung

Es wird darauf hHingewieſen daß nach S 15 3 4 der
Polizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das
weſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von

und von Perfonen die an einer anſtedenden Krankheit

Halle den 11 September 1917 Die Polizeiverwaltung

Städtiſches Arbeitsamt Halle
I Männliche Abteilung Salzgrafenſtr 2 Fernruf 5895

Arbeitſuchende
1 Facharbeiter Tel 5896 5 Kaufleute für Bureau

2 ekten f Hoch u Tiefbaubureau auch nach ausw
2 e ter Tel 5805 10 Arbeitsburſchen 14 bis

b Offene Stellen
1 Facharbeiter Tel 5896 1 led ldw Beamter fürehe u 2 u ausw 1 Metalldreher3 Keſſel Feuer u Sufſchmiede 14 Bau u Maſchinen

ſchloſſer 10 Klempner u Jnſtallateure 4 Eiſendreher
1 Mechaniker 2 Elektrorichtmeiſter 3 Stellmacher 3 Buch
bhinder dav 1 n ausw 4 Sattler 4 Tiſchler Bau und
Möbel 2 Böttcher dav 1 n ausw 2 Schneider 2 Schuh
macher 3 Friſierer 15 Maurer u 12 Zimmerleute nach
ausw f dringende Kriegsarbeit 2 Maler 1 Dachdecker

S

mee

rlaſſen

J Ich habe heute einen Nachtr Nr V lIl 270012 17 L R A zu der Bekanntma
Beſchlagnahme baumwollener Spinnſtoſfe und Garne Spinn und Webverbot Nr W II 2700 2 1

v

o

100 Morgen gepflügtes u gedüngtes

Kartoffelland
gibt in kleinen Parzellen ab
O Schreiher Schmiedſtr 20

Zaern verkaufen

3 a Lehrlinge mit Koſtgeld 4 Huf 2

Abtlg für Dienſtperſonal

P ostsirasse IFernsprecher Nr 1382 1383 1692
1 Buchdrucker als Erſatzmann f ausw 1 iung Mann f
Eiſenwaren u Werkzeughdlg n ausw 1 kaufm Beamt
Erſatzmann f Taſchen u Spvortartikelfabrik 1 techn

Betriebsführer f ausw Zeitung 2 Hochbautechniker
1 kaufm u techn Leiter f Papierwarenfabrik 1 militärfr
Werkführer f Wurſtfabrit

2 Hilfsarbeiter 10 Arbeiter aller Art 20 Erdarbeiter
für hier und auswärts

Kupfer
4 Blech 10 Keſſelſchmiede 10 Bauſchloſſer 6 Klempner
und Jnſtallierer 4 Metallſchloſſer 4 Metalldreher
6 Metallformer 6 Eiſendreher 6 Werkzeugſchloſſer
2 Feilenhauer 4 Schleifer 100 Eiſenformer und Kern
macher 2 Uhrmacher 4 Optiker 4 Goldſchmiede 12 Buch
binder 10 Fabrikſattler 14 Tapezierer und Polſterer
Dekorierer 24 Bau und Möbeltiſchler 2 Drechſler

4 Stellmacher 10 Fabrikſtellmacher 2 Böttcher 2 Holz
bildhauer 4 Modelltiſchler 14 Schneider 2 Schuhmacher
16 Barbiere 56 Maurer 12 Zimmerer 8 Maler 2 Glas
maler 10 Glaſer 1 Vergolder 20 Lackierer 8 Schrift
ſetzer 10 Buchdrucker 2 Schweizerdegen 4 Steindrucker
2 Steinmetze 12 Kaufleute 4 Schreiber 12 Verſ Lehr
linge 2 Präparatoren
Lehrlinge mit Koſt u Anterkunft vor der
Zahl bedeutet nach auswärts 12 Molkerei
25 Gärtner 8 Hufſchmiede 1 Uhrmacher 2 Buchbinder
3 Sattler 2 Tapezierer 6 Bau und Mö beltiſchler
2 Stellmacher 2 Müller 10 Bäcker 2 Fleiſcher
4 Schneider 1 Schuhmacher 4 Barbiere 2 Schorn

ſteinfeger 2 Maler 1 Glaſer 2 Schweizerdegen
4 Kaufleute 4 Kellner 1 Koch

II Weibliche Abteilung Leipziger Straße 16 Fernruf 5714

a Arbeitſuchende
Kaufm Abteilung Stenotypiſtinnen Kontoriſtinnen

Schreibhilfen Lehrlinge für Bureau und Geſchäfte
2 Allgem Abtlg Arbeiterinnen f perſchied Betriebe

6 Offene Stellen
Kaufm Abteilung
Allgem Abitlg Munitionsarbeiterinnen n auswärts

Aufwartungen gelernte Gartenarbeiterinnen
Viele Dienſtm mi

Kochkenntniſſen 3 Köchinnen m Hausarbeit 3 Stuben
mädchen 1 Dienſt u 1 Waſchmädchen f Hotel 1 Dienſt
u 1 Hausmädchen f Landw

e Jn das hieſige Handels egiſterAbt A Nr 427 bett die Firma
Arthur Lorenz Halle iſt
heute eingetragen Die Prokura
des Wilhelm Lindenberg iſt
extoſchen
Halle den 28 Januar 1918
Königliches Amtsgericht

Abt 19
In das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 2575 iſt heute die
Firma Hernien Bandagen
haus Martin O Winter
halter mit dem Sitz in Halle und

m als deren Jnhaber der Kaufmann

M Martin Hthmar Winter
I halter in Halle eingetragen

S I e den 29 Januar 1918
önigliches Amtsgerichtung beir du Kohlenfelder We nn das hieſige Handelsregiſter

ſo a 2000 en Kohlenfeld zwiſchen Halle und Leipzig gelegen A A Rr 2538 betr dieDer Nachtrag iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden eußtſche Seite zu verkaufen Offerten unter V H 3911 an Firma Bandagen

Mosse Halle a S jan O Winterhalter KMagdeburg den 1 Februar 1918
Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Sontag
Generallentnant

Habe meine ärztliche Tätigkeit wieder
aufgenommen

Woch ägl nachmSprechzeit a vie miſtteg
R Vermietungen

e
S vrillantOhrringe

Weber a iſt heute einge
tragen Die Firmaiſt erloſchen
Halle den 29 Januar 1918
E3nih Amtsgericht

bt 10
ä2

r

in unserem
Aus I beserain

u rn er u 7 eren r Die v r Gr Ulrichstr 52i ich dir Emil Nesse prakt Arzt Neue romenade 1 A w r H 10119 an Haasenstein Vogler Anameenl s

Nittelntrasze I 9 r R ſ u für Anzeigena S s Zimmerwohnung Küche Speiſe n e nung und ZeitungsOffene Steuen 7 n Bad und Zubehör ſofort zu Landbesit ringen aut
vZuche ein ordentliche Wirtſchafterin Näheres Gr Brauhausstr 17 gesucht mit Totaladdition zu kaufen geſ e

Hausmädchen oder Stütze Hauptkontor e u ne efür den eines Lreisen vei es 2ur Nie Jr a 7 ebeie en die Aerlaaung oder als Ka I Riesenauswanlr Aermisehtesun x h u J Speisezimmern7 Voeeoigeh len i Rerrenzimmern2 oss1sche n n e meitung Fern vei Salons Küehen usw2000 qm Lagerplatz e 20ebän e artenhalterin
en nd abſchlußficher gewandt in Korreſpondenz und en von I 3 18 an während der Dauer des Krieges event

länger
iſe juch 1 d Js Stefung f unt B Mn e n e e
Kontorarbeiten Lohn und Krenkenkaſſenweſen langjährige Zeug

mit Anſchiehgleis und Fuhrwerkowage
zu

Möbelfabrikund Kontorgedände V r
afte Kefeklanten belieben Offerte unter O 5321 an die kaufen geſucht

oſhund
Offert unter

5304 an d Exp d Ztg

C Raupimann
Kl Ulrichstr 36 a u b
ca 200Musterzimmer

Zohnertücher
wieder eingetroffen

H Schnee Nochk
Gr Steinſtr 84
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S

im Staats
Die Beratung des Bergetats

h e e eentrumsrednerx ging
hohen r der Berxgleute ein die namentlich im Weſten

Umfang a hätten Ein Regierungsver
reter ichnet den Wunſch des Vorrednexs daß alle Be
en ehe e Ah re en herctehheren en

r

meeſchichten rſei zu hoffen daß auch die

Belieferung der Bergleute mit Kleidern
und Schuhen

den Vexhältniſſen entſprechend erfolgen könne

Her Sozialdemokrat führte aus die wärtige Arſchaſte leitung er
deitseinſtellung ſei ne von der

folgt Höhere ie Ernährung reiche nicht aus Eine er Krie
heſchädigten bei der Löhnung müſſe vermieden werden

Der Handelsminiſter erklärte Wir wollen daß den Ar
beitern Gerechtigkeit widerfährt und ſie gut behandelt werden
Das Beſtreben der Arbeiter in die Betriebsleitung einzugreifen
kann nicht gebilligt werden liegt aber auch nicht im Jntereſſe
der Arbeiter Die Erhöhung der Kartoffelration lehne
der Staatsſekretär des Reichsernährungsamtes ab weil zurzeit
nicht abzuſehen iſt

ob die Vorräte ausreichen
Die Löhne ſeien um 100 Prozent und mehr ſeit Beginn des
Krieges geſtiegen Einer Kohlenpreiserhöhung vom
1 Januar ab er ſich widerſetzt Bei den invaliden Ar
beitern ſei nur die Arbeitsleiſtung in Betracht zu ziehen die
Rente müſſe dabei unberückſichtigt bleiben Erſatzwahlen der
Sicherheitsmänner ſollen vorgenommen werden Die Beſchäfti
gung der Jugendlichen unter Tage iſt zwar zu bedauern läßt ſich
aber nicht ganz vermeiden Ob es noch zweckmäßig iſt Ueber
ſchichten zu verfahren iſt ſtrittig ſie abſolut zu verbieten liegt
kein Anlaß vor

Ein Nationalliberaler glaubt daß eine Beſſerung in
ver Zuweiſung der Bekleidung eintreten werde Auf die Akkord
arbeit könne nicht verzichtet werden Eine Ausdehnung der
Funktion der Arbeiterausſchüſſe ſei nicht geboten

Ein Fortſchrittler bedauert den Ausbruch des Streiks

nicht zur Abkürzung des Krieges beitrage
Er hatte erwartet daß die freien Gewerkſchaften dieſelbe Stel
lung eingenommen hätten wie die HixſchDunkerſchen und die
chriſtlichen Gewerkſchaften Dann wäre vielleicht der Streik be
ſchränkt geblieben Aber auch die andere Seite hätte manches tun
können um die Stimmung nicht zu dieſem Ausbruch kommen zu
laſſen Jn der Verpflegungsfrage will des Redners Partei
alles für die Bergarbeiter tun ſie verſchweigt aber da

bei nicht daß eine Verbeſſerung ebenſo ſehr für die anderen Volks
kreiſe eintreten müßte

Die Mittelſchichten
ſind in ihren Lebensmitteln noch mehr beſchränkt Eine Er
höhung der Löhne ſei vielfach notwendig wenn auch die Steige

m 7 herber 77n Regierungsvertreter ſagt Prüfung der Lage derBerkwerksgehilfen zu Auf eine Anfrage des Sigivemo koren

erklärt ein Regierungsvertreter daß ein Zuſammenſchluß der
Knappſchaftsvereine baldigſt bevporſtehe

e r r Antrag des Zentrums und des
n eßungen in denen Lohnerhöhunver r Ausbau der Familien

für die fehlenden Sicherheitsmänner und Ar
beiterausſchußmitglieder regelmäßige Vefahrung der Sicherheits

größere auf Geſundheit und Sittlichkeitder jugendlichen Arbeiter und der Arbeiterinnen ausreichende
Belieferung von Arbeitskleidern Arbeitsſchuhen und Seife zu
Selbſtkoſtenpreiſen und Fürſorge für genügende und möglichſt
billige gewünſcht werden

Damit war die Beratung des Bergetats beendigt

Kämpfe gegen Haig
Amſterdam 31 Jan Der militäriſche Mitarbeiter

der ft World lenkt die Aufmerkſamkeit darauf daß Haig in ſeinen Berichten über die Taten
der britiſchen Truppen in Frankreich im abgelaufenen Jahre
p über die Verluſte ſagt Früher habe der General
e f e i e zu e denn der WertHhänge im allgemeinen von dem

Preiſe an Menſchenleben ab den man dafür bezahlt Die
Er Offenſivbewegung von 1917 habe nicht nur keine
L ſondern auch keine ſtrategiſchenErgebniſſe von tung Der militäriſche Mitarbeiter

wirft Haig vor daß er die Schuld an ſeinen geringen Er
folgen dem Wetter den Verwundeten und der britiſchen
Regierung in die ſchiebe Es gehe nicht an daß ein
Oberbefehlshaber der in zwei Offenſtven mehr als
eine Million Mannſchaften verlor den Stab
über die Regierung breche Der Verlauf vieler engliſcher
Offenſiven zeige das engliſche Oberkommando den
Deutſchen noch nicht gewachſen ſei Aber die
Schuld treffe nicht Haig allein Auch der franzöſtſche
Oberbefehlshaber nehme an der Verantwortung
teil Trotzvem müſſe feſtgeſtellt werden daß der britiſche
Generalſtab ſeiner gewachſen war Die Deut
ſchen ſeiten an der nut gefährlicher geworden

Gobrücer Bethmann

Werkstätten für Wohnungskunst

Halle a d S
Grosse Steinstrasze 79 80

J als zu irgendeinem Jeitpunkt ſeit der Schlacht an der Marue
Es werde eine große Offenſipe vporbereitet und
es wäre der reine am zu wollen ſiemißglücken werde ſie werde im Gegenteil wahrſcheinlich ge
lingen Dieſe in dem Kriege werde dann vermut

die letzte ſein

Forderungen engliſcher Arbeiter
Für ein Friedensangebot

31 Januar Ei h Mangeherigen e Gewerkſcha 77 tn der

rthall in London am 27 Januar hat eine Ent

i die die briti dieAcherhe Nedder enden aurſferbert nrergugnch NNuen Wanne S

ftillſtand auf allen Fronten zu ſchließen und den Mittel
mächten ein Friedensangebot zu machen auf fol
gender Grundlage

Keine Annexionen
keine Entſchädigungen
Selbſtbeſtimmung der RNattonalitäten

Die Entſchließung verlangt daß Vertreter der Arbeiterſchaft
aller kriegführenden Länder an den neteilnehmen und erklärt daß falls die Mittelmächte es ab
lehnen ſollten auf dieſer Grundlage zu verhandeln die bri
tiſche Arbeiterſchaft der Regierung beiſtehen werde den für
die Fortſetzung des Krieges notwendigen Mannſchaftserſa
u erhalten daß aber falls die engliſche Regierung eskehnen ſollte den Mittelmächten dieſes Angebot zu machen

die Verſammlung ſich perpflichte der Durchſührun des

Mannſchafterſatzgeſetzes e Widerſtand zu
Der parlamentariſche Mitarbeiter von tly Chronicle

bemerkt daß die große Alberthall dicht beſetzt war und
Tauſende keinen Platz finden konnten Die chließung ſei
einſtimmig und voll begeiſtert aufgenommen worden Aehn
liche Entſchließungen ſeien gleichzeitig in anderen Maſchi
niſtenzentren beſonders am Clyde am Tyne in Sheffield
und Barrow angenommen worden

e

Alle Bezieher
unserer Zeitung erhalten

kosſtenlos
Auskunft in allen Fragen des täg

lichen Lebens

Sprechstunden Gr Brauhausstr 17
Dienstag Donnerstag Sonnabend

nachmittags 41 Uhr
Die Sohriftleitung,

Die ruſſiſche Kiederlage an der Bahn
UngeniKiſchenew

Petersburg 29 Januar Reutermeldung Ueber das
erſte Gefecht zwiſchen den Ruſſen und Rumänen am 23 Jan
an der Eiſenbahn Ungent Kiſchtnew wird gemeldet daß drei
ruſſiſche Bataillone eine kleinere rumäniſche Abteilung an
einer Eiſenbahnſtation umzingelten und aufforderten ſich zu
ergeben Die Rumänen drahteten nach Ungeni um Hilfe und
leiſteten kräftig Widerſtand Als nach einſtündigem Ma
ſchinengewehrfeuer faſt alle Rumänen kampfunfähig waren
näherte ſich ein Eiſenbahnzug mit einem Batatllon Jnfan
terie vier leichten Kanonen und mehreren Maſchinen
gewehren aus Ungeni griff die ruſſiſchen Truppen an und
trieb ſie zurück Die Verluſte waren auf beiden Seiten
ſehr groß

Jm Namen der Freiheit
Saag 31 Januar Haagſche Poſt ſchreibt unterm
Die demokratiſchen Deſpoten in Rußland haben ſcheinbar

edes Gefühl für gut oder ſchlecht verloren Jm Namen der
eiheit ermorden ſie die Frelheit und ſchließlich ſind ſie

lbſt die unfreteſten Menſchen der Welt an Händen und
Fühzen ſind ſie von ihrer Doktrin gebunden

Vermiſchtes
Ein kühner Vergleich Einer der letzten Leitartikel des

friſch und unbekümmert redigierten ſchwediſchen Volſche
wiſtenblattes Folkots Dagblad enthielt u a folgenden
Ausſpruch Trotzki iſt der große Mann für die geſamte
kämpfende Menſchheit geworden Der erſt vor zwei Monaten
ſe geſchmähte und ſchändlich belogene Bolſchewik ſteht im Be

höflichst ein

r en e

griff eine e Are des Friedens der Demokratie dere ek 7 werden s

halle und Umgebung
Halle den 1 Februar 1918

Goldankaufswoche
vom 17 bis 24 Februar 1918

Wir berichteten kürzlt r etwa 1 MilkiarvGow im Deutſhen Aethe d Jeratbeſt i Sie Gott
würde dem Vaterlande unendlich mehr nützen wenn es der
deutſchen Reichsbank zur Verfügung ſtande als es den jetzigen

u nützen vermag für die das Gold Goldmünzen
wie chwmutk nicht einen verwendbaren Geldwert ſondern
zumeiſt e Gefühlswerte darſtellt Eben darum aber ver
mögen ſie ſich nur ſchwer davon zu trennen Und doch muß
das ſein wenn die Aufgaben die das Zeis in kriegertſcher
ihn rtſchaftlicher Hinſicht zu erfüllen hat nicht leiden

Wir d alles vorhandene Gold um
den Zahlwert unſerer Reichsmark im Auslande mit dem
wir del treiben auf die höchſtmögliche Höhe zu ſteigern
Je entwerteter unſere Reichsbank im Auslanbsverkehre iſt
um ſo höhere Summen müſſen wir für die eingeführten
Waren zahlen Unſer Anſehen als zahlungskräftiger Käufer
wird im Auslande beträchtlich und dauernd gehoben wenn
Deutſchland mit einer ſtarken Golddecke auſzuwarten vermag
Da wir nun zur Verteidigung und zum Durchhalten die Ein
fuhr aus dem Auslande auch jetzt im Kriege nicht entbehren
können ſo muß jedermann ſchon hieraus erkennen wie un
bedingt notwendig die Ablieferung alles nur irgendwie er
reichbaren Goldes iſt

Wir können aber noch ein übriges tan ſoweit wir näm
lich Juwelen im Beſitze haben Auch dieſe die im Aus
lande außerordentlich ſtark begehrt werden können und ſollen
wir auf dem Altare des Vaterlandes opfern um unſeren
Markwert zu erhöhen Die Reichsbank nimmt auch alle ihr
gelieferten Edelſteine dankbar entgegen Natürlich will ſie
auch dieſe ſo wenig wie das Gold umſonſt haben ſondern ſie
erſtattet deren Wert auf Heller und Pfennig Und hier iſt
man daß man nicht übervorteilt wird Rur bringen
nur bringen ſoll man ſie die glänzenden Steine die auch
unſerem Vaterlande den Glanz der Zahlungsfähigkeit mit
verlerhen ſollen

Sowohl von Gold wie von Juwelenſchmuck iſt ſchon ſehn
viel abgeliefert worden Ein Anſturm aber auf den Beſit
von Gold und Edelgeſtern ſoll in der Woche vom 17 bie
24 Februar unternommen werden in der

Goldankaufswoche für die Provinz Sachſen
Die Goldankaufsſtelle der Reichsbank im Han

delskammergebäude zu Halle Franckeſtraße 5 nimmt Gold
münzen Gold und Juwelenſchmuck zum Kaufe entgegenDie dalliſchen Privatbanken ſind ebenfalls zur Entgegen

nahme von Gold und Goldſchmuck berett auf dem Lande auch

die m w Geiſtlichen und LehrerAlles Gold Juwelen dem Vaterlande

Spinnpapier Papiergarne und Binöfäden
Jm S 3 Ziffer 1 der Bekanntmachung Nr W II 2700/2 17

K R betreffend baumwollener Spinnſtoffe und
neGarne Spinn und vom 1 April 1017 iſt beſtimmt

daß Auslandsſpi Auslandsgarne von der Belſchlog
Dieſe Ausnahme wird durch die Rachtragsbekanntmachung

Nr W II 2700/12 17 K R A vom 1 Februar 1918 aufgehoben
Der Wortlaut der e h iſt bei denLandratsämtern Bürgermeiſterämtern und Polizeibehörden einzu

ſehen

Baumwollene Spinnſtoffe und Garne
Die Bekanntmachung betreffend Höchſtrreiſe für Spinnvavie

aller Art ſowie für iergarne und bindfäden vom 10 Juli 1917
Nr W III 700/5 17 K R A iſt durch eine Nachtragsbekannt
machung vom 1 Februar 1918 Nr Paga 1200/11 17 K R A in
mehrfacher Beziehung ergänzt und abgeändert

Zur Preistafel J der Bekanntmachung vom 10 Juli 1917 ſind
zwei räge vorgeſehen Die Preistafel II hat unter II A
eine andere Faſſung bekommen unter II B ſind Nachſatz 1 und 2
fortgefallen IIB 2 und II v 1 Zuſchläge ſind ergänzt

Ferner iſt abgeändert der S 3 der Bekanntmachung betreffend
Beſchlagnahme von Spinnpapier Papiergarn Zellſſtoffgarn und
Pavpierbindfaden ſowie Meldepflicht über Papiergarnerzeugung
vom 23 Oktober 1917 Nr Paga 1/10 17 K R A in ſeinem
letzten Abſatz durch eine Rachtragsbekanntmachung vom 1 Februar
1918 Nr Paga 1500/11 17 K R A Nach dieſer Abänderung iſt
an jede erlaubte Lieferung von Spinnpapier Papiergarn Zell

ierbindfoden die m eher S J
haltung bereits feſtgeſetzter oder noch feſtzuſetzender ſtp reiſe
oder ſonſt vorgeſchriebener Richtpreiſe geknüpft Nach dem Jn
krafttreten von Höchſtpreiſen dürfen höhere Preiſe nur dann noch
berechnet werden wenn der Belegſchein oder Freigabeſchein für die
ber Lieferung ſpäteſtens am Tage des Jnkrafttretens der

iſe von der KriegsRohſtoff Abteilung genehmigt bezw
ausgeſtellt iſt

Der genaue Wortlaut beider Nachtragsbekanntmachungen iſt
bei den Landratsämtern Bürgexmeiſterämtern und Polizeibe
hörden einzuſehen

n

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Permiſchtes uſw
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil Huso Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel

leden zur wenglosen Besichligung ihrer hervorregenden siändigen

Ausstellung
neuzeſflicher Zimmereinridiungen

Vollsfändiqe Wohnungseinrichtungen
nach Künsflerentwörfen mit besonderer Berücksichfigung der Gediegenheil Zwedemesagkent ung

formenschönheit bei Verwendung edelsier Hölzer

Beleuchtungskorper Teppiche Stoffe Vorhenge



Stadt TheagenWaßhaila Theater Apoſſo Theater
ger Operetten Geselischani t J z so ree pe G W Trothe ne ep t en Der ſöel ausS s 8 br Stoinstr 16 n h Doktor u Apotheker r 9 gue

i Operette v Leonhb n Operette in l W t Zu von Victor Leon
Sonntag den 3 Februar nachm 4 Vnr

Grosse famiſfen u Jugend Vorstehung

Der tideie Bauer
Kleine Preise 2 Kinder 1 Billet Eltern kind rei

S Sonntag abend Otheilo
Tinmninmnmmnn e

Preswent I 91t

kaufen Sie ſämtliche

Musik von Paul Lincke
e Leſtung Curt OllersMunikamene Leitung Felix Stavſe

nxe
T

Mädel muss es seF mich gibl s nur eine auf dleser Welt

3 Lieb solang du annst4 Ach Valeska ach h
5 Durch unsere Herren von nah und fern

6 Komm komm hing i kleinen Frau Unterzenge S Sirumpfwaren enDer Favorit e SommersteinFremden Vorstellung
Kl Preise gendliche unter T ahren kein Zu

Kasse v 10 I u 46Vauverein für Kleinwohnungen

Montag 4 Februar 1918 8 Uhr abends im Saale der
Kaiſer Wilhelmshalle Nene Promenade

Vortrag mit Lichtbildern
ber die Bauvorhaben des Vereins nach Friedensſchluß
nsbeſondere über eine neue Gartenſtadtanlage neben

dem Bergmannstroſt Redner Stadtv Balke
Alle Berufskreiſe atich Richtmitglieder
ind herzlich willkommen

Eintritt und Kleiderablage frei

H SchneeHaeht
Gr Steinſtr 84 Gegründ 1835 5 e 9 e n z ra i 9 S r tn

Heuserst wirksam
Aufklär Schriften H 49 frei Sorgsame Verpflegung

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

III

Stuart Webhbs
20 Abenteuer

Ein rätselhafter Blick
4 Akte

Vorführung 00 00 30
Das Paprika liebehen

Lustspiel in 4 Akten
Vorführung 30 40 50

Die kleine Lotte
und äer ruppige Fritz

Lustspiel in 1 Akt

Alte Promenade a
Fernruf 5738

III

nenny Porten
Gräfin Küchenfee

Lustspiel in 3 Akten
Vorführung 00 00 00 20

Waldemar Psilander
Um das Bildnis

des Königs
Kunstterroman in 3 HKktean

Vorführung 00 00 20

in idealesſoilette n
jst

Tängosol
Wasehſrom

Preis der Tube M 60
Starx Schmutz lösend volſ kommen wagsorſöslieh u
reizios von hoher Desinektionskraft hält unser
Krem alle Unrelnneiten des Teints fern bewahrt
ihm gesundes und friscaes Aussehen ung sohötzt

vor ansteckenden Krankhe,ton atler Art

Der Vorſtand

Balke Ude

Thalia Säle
Dienstag den 12 Februar abends 8s Uhr

Lieder und Duetten Abend

Alice von Boer Grussllf
Fritz 6rusolli

Paul Rlanert
1,05 Mark in der

rn weriin 8 42 Postfach 766
Grossisten Wiederverkäufer Vertreter auch für

unsere übrigen Spezialitäten gesucht

Die Kasse ist ab 2 Uhr
geöffnet Beginn 3 Uhr berichte von den Fronten

Die neuesten Rriegs
Am Klavter

Karten zu 4,10 3,10 2,10 1,55 3

i Hot hMusikolfenhandlung Beinrich e infolge des überaus grossen Andranges zu den Abend r
Vorstellungen bitten wir dringend im eigensten Interesse ähder Kriegsausshuss r e u Foette Sorin e Aaenmiiags Voretelnn en zu vesnehen i

IIIIIIIXIIIIE 69 äfts Nee lFür S errübſen Leindotter M d Sn J hapreiſen Ftä e
eine Druſchpranie Fewäher der Sezeg von utsohoinhofte le t le b anſon Briketts e

e 5 chge r 7 Teiephon S Telep don SiJ nun beſonders der le Je e eetnetter vn der städtischen Strassenbahn Hpeseeinm Enriehlungen paar berten W i h
e durch die unterzeichneten Kommiſſtonäre des Kriegs ind zu haben in von e Ware 1ooogam n m S J Se e J

a esNhadnes Hornnann kühne 4 00 6 d Unserer Zweisetene t man Zöpfe e

1 r 1 r U iz b M b R Grosse Ulrichstrasse 52 Verſand nach mere drei
Wohnſalons Einſendung einer Ret anerkannt beſte Marke 1Magdeburg

C 2Anereſſerin ſ Peſwatapns

Pfälzerſir 6 pr
Trauer Hüte

in grosser Auswohl

geöfinet von 7 Uhr in verſchiedenen Holz und
Stilarten

v 2000 Mk bis zu 4500 Mk

Sehlatziwn kinrehlungen

v 1500 Mk bis zu 8000Mk
alles noch

Hauben Retze
Stück 40 Mark

Kopfwäſche

moderne Friſuren

tialiesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Einrahmingen

Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69

e el

e

ln unserem Peirsete 4 Oeſrers i reich Aowaht Ankauf erwegen u erOefhehrs H beseran kauft Damenhaar Kinderwagen u KorbasronLeipziger Str 14 Friedrich Poileke

Geiſtſtr 25

Gr Ulrichstr 52 Th Lühr 22 6t 98
Korsetts u Leibbinden

Spezial Kor elkſabrik

Bernhard Haent
Schmeerſtr 2 Fermipr 2795

Markitaschen J
Max lösehke AlterWarht

Massage u heſgymnasih

werden immer knopper und teurer Es empfiehlt
ich rechtzeitige Deckung des Bedatrkfs
Grosse Auswahl bietet in allen Preislagen

Urin Anterinchung Fr Naumann en
chemiſche u mikroſk ſowie
e R ePrüfung von Kuswur Möbeilfabrit

Halle Rathausstrasse 14auf Tuberkelbazillen
z ertiq gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Krütgen

Zopt Siobort esO Str 33 u 79 Iwer den ciie interessan

Bnder
über wichtigePersönlich

keiten u nt täglich neu
ausgestellt Unter and

heute

Auskunftoien

beyrich Greve vr 31 I
Abfuhr instiute

Emil Banse a

Brennholz
geſchnitten

à Ztr 5 Ztr frei Haus
Gottlob Griese

Streiberſtr 33 im LadenRechts neben ihm der Konigitr 24 Ecke Meyer Str 33 Tel 4989deutsche Kronprinz e e Beerdigungs institute Ed Reumann FriedrBrest Litowsk e n 2 Burkel Kl Steinſtr 4 Möbe Spiegel und PolstorWarön

grüßt die
Truppen

Der Kaiser
vorbeizieh

tstlderrahmen Fabrik
Joh Mende

Der Brandrand des Schlobes Georgschalble r Märterſtr 26Gottorp in Schleswig
Vom italienischen Kriegs

schaupliatz
Der Uebergang des

deulschen Alpenkorps

Wieder eingetroffen

2 Waggon Emaillg Eimer Vocknopſs Koclkisten,
föpfe usw

1 Waggon Porzsellan

1 Waggon Steingut
lWaggon Glos waren

Nähmaschinen
auen Reparaturon

Singer 60, Mähm Arb

veipetgerſtr 23 n Beinſtr 47

Suehföhrungsarbeiton

eeeeeeerrereee z jeder Art Bilanzen Steuererklär ſert t Bücherrev Carl
Gieseguth Halte SaaleZinksgartenſtr 15 Tel 3013 Optiker u optische Anstalten

i leemann WoritzzwingersBurstenwaren

i Kunzemann Leipziger Verlangen Sie
bei ihrem e

c eEloxtr liedt 1 Kraitanl Beleard Scheſtelbrot
tangsk Klingel u Tel Ani

all Gas u Petroleumlampen i Elektr Somrme Möcke Hreifon

veſpiverur 4

über gen Tagliamento
del Pingolo

Angriff denacher Flieger
an nauehe Fessel

Teller Schüsseln Tassen
Kaffee und Speiseservice usw

wallen et an der
ODstfront Tägzücher
Meinungzesaustausch v
den Dranthindernissen

j Kaisars Gehburtatagsteler

in herin

Küchen u Waschqaernifuren
Teller Kasernennäpfe usv ſtraße 25 Fernſprecher 2869

l Waggon SteinzeugtäöpfeDas kriegsdenkmel in

Friedensverhandiung in

Tel Blitzabl u Seleuontangst

Kisslaud er
Tel 1231 Gegründer 1572

innen weiss emoöoillierf Tapetenhaus gareiewann Alt
in allen Gréssen

Voraxdin Kroatinen Si a Franz Berger tun erarküche in Nische Aera J A apelenb ars bersienann At Haritse Kochkisten Für vefangenenlager U Kaninen la busseiserne Cesse e Tapeten
versriedene Sys emein groser Aumyvah Karioſ elschalmaschinen Gemüse

schneidmeichinen Rübenschneidmaschinen Speise Transporſkübel
Essnäpſe usw

Zum eKänstlioho Zan M
Wehandigpg Kranker n e
I Tahn ſolange von balet

i Gr Ulrichstr J

KaffeebrennerKaſfeemuhſen Wwamnflasehon
Burghardt Becher

leipz ger Mraße 10

a
t

e uiouis che narien

Alle Bilder aind squeit
hoch vorhanden zum
Preise von 29 u 50 Pfg

pro Stück käuſtich

Gesangenenlagers

Aus der Kriegs
verwundetenschule
eines westtäſischen
Lazarettus

e
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